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Rundbrief an alle Freunde der Erfurter Ultraszene und sonstigen Pöbel 
www.erfordia-ultras.de  

 
29.04.05 FC Rot-Weiß Erfurt – Eintracht Frankfurt

 
Die Chance zum Klassenerhalt nutzen, 
dem Adler heut die Flügel stutzen!!! 

 

Termine 
-   Morgen spielen die Amateure im Gebreite gegen Jenaer Glas. Anstoss ist 15.00 Uhr. 
 
-   Am 04.Mai steigt um 18.00 Uhr das TFV-Pokalfinale in Gera. Hier treffen unsere  
Amateure auf die komischen Wesen aus dem Unidorf an der Saale. Dieses Spiel sollte 
für jeden RWE-Fan ein Pflichttermin sein. Gespielt wird im Stadion der Freundschaft. 
 
-   2 Tage später geht es zum Auswärtsspiel nach Karlsruhe (06.Mai, 19.00 Uhr) 
 
-   Und am 7. Mai spielen das A-Team in Suhl. Anstoss ist 15.00 Uhr 
 

 WM 2006: Bei Freunden zu Gast; Deutsche in den Knast  



 

 
Am nächsten Freitag heißt es auf nach Karlsruhe 

 
Gespielt wird in der „Wildparkstadion“. Anpfiff ist 19.00 Uhr. Das EFP setzt auch für diese Fahrt 
wieder mehrere Busse ein. Der Fahrpreis beträgt dank eines Sponsors lediglich 5 €uro. Die 
Abfahrtszeit wird noch bekannt gegeben. Ab sofort könnt ihr euch in die Busse eintragen lassen. 
Anfahrtstipps für Autofahrer gibt’s auf „stadionwelt.de“. 
 

Spendenkonto  
Begünstigter: Erfordia Ultras 
Kreditinstitut: Sparkasse Mittelthüringen 
Bankleitzahl: 820 510 00 
Kontonummer: 113 120 8095 
 

So war es gegen Cottbus 
 
Was für ein Gezerre schon vor dem Spiel. Angeblich lägen der Polizei Hinweise für gezielte 
Randale der Cottbuser in Erfurt vor. So wurde das Spiel kurzerhand zu einem absoluten 
Risikospiel erklärt und massenhaft Steuergeld verschwendet. Obendrein kostete die 
Aufstockung der Sicherheitskräfte im Stadion dem Verein auch noch 14000 Euro. Warum 
auch nicht, wie haben es ja so dicke. Aber so ist das halt wenn ein ängstlicher Staat hinter 
allem und jedem eine Gefahr sieht. Noch schlimmer traf es die Cottbuser, die gleich ihr 
ganzes Leben offen legen mussten. Nur zu verständlich dass einige Gruppen der aktiven 
Fanszene daraufhin dieses Spiel boykottierten.  
Nun aber zum eigentlichen Spiel. Neuerdings ist das ja auch ein Derby und muss von 
diversen Pressevertretern auch als solches hochgepusht werden. Letztendlich wurde 
wenigstens die Kulisse dem einigermaßen gerecht. Zu Beginn präsentierten wir wider 
erwarten mal ne Choreo, bestehend aus einer Blockfahne und weißen und roten 
Winkelementen links- und rechtsseitig der Fahne. Auf der Blockfahne war ein Schiff  zu 
sehen mit dem Erfurter Dom als Segel, welches symbolisch für die momentane Situation 
(sowohl sportlich als auch finanziell) in sicherere Gewässer segeln sollte. Dazu gab es noch 
das entsprechende Spruchband: „Lasst das Schiff nicht untergehen“. Das Ganze sicher nicht 
vollständig gelungen, da zahlreiche Schwachmaten die Fähnchen mal wieder nur als 
Wurfgeschosse oder Souvenirs betrachteten, anstatt beim Einmarsch ordentlich zu wedeln. 
Auch war das Schiff aus der Ferne wohl nur schwer zu erkennen.  
Na ja, wir haben ja auch nen Ruf zu verlieren ;-)  
Im gänzlich unbeflaggten Gästeblock fanden sich dann etwa 600 Cottbuser ein, die aufgrund 
der Vorgeschichte recht passabel supporteten. Auf Heimseite eigentlich der beste 
„Derbysupport“ in diesem Jahr. War die Stimmung gegen Aue und Dresden vor vollem Haus 
eher grottig, konnte man gegen Cottbus teilweise von guter Unterstützung sprechen. Nach 
turbulentem Spielverlauf sprang am Ende nur ein 3:3 heraus. Besonders das letzte Gegentor 
in Überzahl war mehr als ärgerlich.  
Während des Spiels betätigte sich noch eine Person als Pausenclown und präsentierte der 
Kurve, nachdem er den Zaun überwunden hatte, seinen Lurch. Über Sinn oder Unsinn der  



Aktion kann man sicher streiten. Positiv jedenfalls war das besonnene eingreifen der 
Security, die nicht sofort draufhämmerte, sondern die betreffende Person professionell wieder 
zur Rückkehr in den Block bewegte. Am Ende ist der eine Punkt sicher zu wenig, aber noch 
ist nichts verloren. Nach kurzem Trostapplaus raus und mal nach Cottbuser Störenfrieden 
Ausschau gehalten. Aber außer jeder Menge grün war kaum ein Cottbuser ausfindig zu 
machen. Am Bahnhof pöbelte wieder die gesamte Erfurter Hauptschulprominenz gegen die 
Förster, die sich dann zu einem kurzen Sturmangriff entschlossen. Alles in allem sinnlos, ein 
grossteil der Cottbuser war eh mit Bussen angereist, die selbst Ewigkeiten nach dem Spiel 
noch vorm Gästeblock standen. Bleibt eigentlich nur noch eins zu sagen: Hoffentlich fühlen 
sich die Herrschaften Krein, MV und Schily nicht ermutigt solche Repressionen gegen 
Auswärtsfans nun dauerhaft einzuführen. Denn so macht Fußball sicherlich keinen Spaß. 
Fettes Merci geht noch an Jack und den Power Fanclub für die Unterstützung bei der 
Choreo.                                     

Impressum: „Block 3“ hat nix mit Presserecht zu tun und ist lediglich ein Rundbrief an Freunde und 
Bekannte. Es erscheint in wechselnder Auflage zu Heimspielen des FC RWE und ist Kostenlos. Wir rufen 
nicht zu Gewalt auf und verherrlichen sie auch nicht. Alles ist auf dem Mist der Ultras gewachsen.   

Bericht aus Burghausen                                                                          n  
 
Nachdem unsere Truppe gegen Cottbus unglücklicherweise 2 Punkte verschenkte, stand sie 
gegen Burghausen nun wirklich mit dem Rücken zur Wand. Dazu kommen noch 
irgendwelche Asthmaspray-Misshandlungen und die notorischen Geldprobleme. Keine guten 
Vorraussetzungen also.  
Um der Mannschaft dennoch eine optimale Unterstützung zukommen zu lassen, sollten 20 
Busse kostenlos aufs Land fahren. Die 5 Euro Kaution sind geschenkt. Bekommt man 
sowieso nicht wieder. Wer das geglaubt hat, ist noch nie Bus gefahren. Riesige Begeisterung 
beim rot-weißen Anhang. Aber wie immer klafften auch hier Anspruch und Realität 
zahlreicher Fans meilenweit auseinander. So starteten lediglich 5 Busse Richtung Österreich.  
Die Fahrt verlief wie immer ausgesprochen amüsant und alkoholhaltig. So wurden unter 
anderem 1A Huldigungen für den neuen Papst angestimmt.  
In Burghausen dann eher durchwachsener Support der etwa 500 mitgereisten Erfurter, wobei 
Burghausen doch etwas überraschte. Immerhin waren sie auch ab und an zu vernehmen.  
Und endlich einmal konnte unsere Elf einen frühen Rückstand vermeiden und hatte am Ende 
auch das nötige Glück auf ihrer Seite. Der 2:0 Sieg wurde dann auch entsprechend gefeiert, 
so dass eigentlich allen Erfurtern ein friedlicher Nachhauseweg bevorstand. Wären da nicht 
die Knüppelgarden der USK, die mal wieder ihren großen Auftritt hatten. Vor der Partie gab 
es schon die ersten Festnahmen aus den lächerlichsten Gründen. Während des Spiels wurde 
ein Stinkefinger Richtung Heimtribüne als Beamtenbeleidigung ausgelegt und die nächsten 
festgenommen. Nach dem Spiel eskalierte die Situation vollends. Jeder feuchte Furz wurde 
einem vorgeworfen. Als Dankeschön dafür dass man die Situation beruhigen wollte, wurden 
Brillen zerschlagen und schon festgenommene Leute brutal zusammengezurrt und 
weggeschleift. Widerworte wurden ebenfalls mit Knastbus bestraft. Ebenfalls wurde ein 
kompletter Kleinbus aufs Revier „gebeten“ – auf der Lächerlichkeitsskala ebenfalls ganz weit 
oben anzusiedeln.  
Mit etwas Verspätung, aber immer noch erhitzten Gemütern ging es dann Richtung Heimat.  
 
Fazit: Wieder mal total freidrehende Staatsdiener, die durch tausendfaches Wegsehen und 
Panikmache in den Medien, in ihrem Verhalten auch noch unterstützt werden. Na ja, 
wenigstens 3 Punkte geholt 



 
 

Mitgliedschaft 
 
 
 
 Mitglied werden bei uns?!?    
       

 Kein Problem… Einfach die bekannten Personen ansprechen 
 und dann gibt’s nen Antrag. Alles weitere erfahrt ihr auf dem  
 "Beipackzettel"     
 
Shop 
 
Collagen……………………………………………………………………………………….je 0.80 € 
Collagen 1-12 im Paket………………………………………………………………………...8.00 € 
Collagen 13-16 +2 Aufkleber………………………………………………………………..…5.00 € 
Fotos………………………………………………………………………………………......je 0.80 € 
Fotopakete (10 Fotos von verschiedenen Spielen / Aktionen)……………………….....je 5.00 € 
2 Fotopakete + 1 Collage............................................................................................. ..10.00 € 
3 Fotopakete + 2 Collagen..............................................................................................15.00 € 
4 Fotopakete + 3 Collagen..............................................................................................20.00 € 
Poster (50 x 75 cm, von Foto oder Collage)...................................................................10.00 € 
Aufkleber “Erfurt (Tarnfleck/ 10 Stück)”............................................................................2.50 € 
Aufkleber „Derbycollage“……………………………………………………………………….0.50 € 
Aufkleber „Mentalita Ultrá“……………………………………………………………………..0.50 € 
Aufkleber „Graffiti“………………………………………………………………………………0.50 € 
Kapuzenpullover „Erfurt (Tarnfleck S-XXL)”...……………………………………………...33.00 € 
T-Shirt “Erfurt (Tarnfleck S-XXL)”...……………………………………………...................15.00 € 
Blickfang Ost Nr. 3........................................................................................................... 2.50 € 
Erlebnis Fußball (aktuelle und ältere Ausgaben)……………………………….…………....3.00 € 
Buttons (verschiedene Motive)…………………………………………………………………1.00 € 
 
Die Aufkleber gibt es in verschiedenen Abpackungen. Fragt einfach nach. Pullover und Shirts 
müssen erst bestellt werden. Wenn mindestens 10 Leute bestellt haben dann schicken wir 
die Bestellung los. Ist sonst zu teuer wegen Porto und so. 
Demnächst gibt es dann bei uns auch noch neue Fotos und Collagen. 
Alles kann auf unserer Homepage (über das Kontaktformular) bestellt oder direkt bei uns im  
Stadion gekauft werden                                                                                                    
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